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EINSATZ. Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr mit Wah-
len und Beförderungen. Seite 3

GESUNDHEIT. Der Standort Hall in Tirol verfügt 
über eine große Auswahl an bestausgebildeten 
PhysiotherapeutInnen. Seite 4-5

SOZIALES. Neue Tagesstruktur des 
Netzwerks St. Josef als Meilenstein 
in zeitgemäßer Betreuung. Seite 7

EINLADUNG. Der diesjährige Tag der offenen Rat-
haustür widmet sich einem Thema, das sich über 
Jahrhunderte zu dem entwickelte, was uns heu-
te selbstverständlich erscheint, der Verwaltung 
und „Regierung“ der Stadt Hall. Was war über-
haupt eine Stadt im Mittelalter? Welche Funktio-
nen erfüllte sie? Welche Pflichten und Freiheiten 
genossen die Bewohner? Welche rechtlichen 
Grundlagen hatte dieses Stadtwesen? Wie ent-
wickelten sich einzelne Verwaltungsbereiche 
und wieso gab es irgendwann „Bürgermeister“? 
Warum brauchte es neben dem Stadtrat auch 
ein Stadtgericht? Wie waren die Finanzen, das 
Schulwesen, die Krankenversorgung organisiert? 
Musste sich die Stadt im Ernstfall selbst ver-
teidigen?

Selbständige  
und geführte Begehungen
Diesen und ähnlichen Fragen wird anhand 
von Exponaten, Schautafeln, Führungen 
und Darbietungen nachgegangen. Die Auf-
gaben der Stadtverwaltung waren in Mit-
telalter und Neuzeit nicht weniger vielfältig 
wie heute. Nur waren Zuständigkeiten und 
rechtliche Verhältnisse anders gelagert. Die 
Veranstaltung soll einen groben Über-
blick bieten. Sie soll vermitteln, was es 
hieß, Teil dieser Stadt zu sein. Und 
natürlich ging es damals wie heute 
auch „menschlich“ zu. Geschich-
te und Geschichten sind nicht 
zu trennen.
Im Mittelpunkt steht aber 
wie immer der Ort des Ge-
schehens, das Rathaus 
selbst. Seine Entwick-
lung und sein heutiger 
Bestand sind ein Abbild 
der Stadtgeschichte. Es 
kann durch selbständige  
oder geführte Begehun-
gen erkundet werden. 
Einer alten Tradition der 
Gastfreundschaft folgend, lädt Bürgermeister Dr. 
Christian Margreiter am Samstag, 18. März 2023, 
herzlich zur Besichtigung des Rathauses ein. Die 
historischen Räumlichkeiten sind an diesem Tag 
frei zugänglich. 
Über die Zusammenhänge von städtischer Selbst-
verwaltung und gesellschaftlichen Veränderungen 

Tag der offenen Rathaustür am 18. März 
Vom Regieren und Verwalten – Geschichte(n) der Haller Stadtverwaltung: Unter diesem Motto lädt Bürgermeister Dr. Christian Margreiter 
einer alten Tradition folgend zur Besichtigung des Rathauses und dessen historische Räumlichkeiten ein.

Wer schon immer wissen 
wollte, wie eine Stadt-
verwaltung im Mittelalter 
funktioniert hat, dem bietet 
sich beim Tag der offenen 
Rathaustür die  Gelegenheit, 
mehr zu erfahren.
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INFORMATION
Einblicke in die Geschichte 
und Aktuelles
• Tag der offenen Rathaustür  

am Samstag, den 18. März 2023 
von 9 bis 14 Uhr

• Die historischen Räumlichkeiten 
des Rathauses sind frei und mit 
Führung zugänglich. 

• Wertvolle Exponate und  
Schautafeln zu seiner Geschichte 
werden gezeigt. 

• Kostenlose Führungen um  
10, 11, 12 und 13 Uhr (Treffpunkt 
im Innenhof des Rathauses)

erhalten BesucherInnen Auskunft im Rahmen von 
Führungen durch den Stadthistoriker Dr. Alexander 
Zanesco und Mag.a Christine Weirather vom Stadt-
museum Hall.
Wer das Rathaus lieber auf eigene Faust erkunden 
will, dem stehen Schautafeln und Exponate mit aller-
lei Wissenswertem als Hilfestellung zur Verfügung. FO
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SCHWIMMBAD. Bei strahlendem 
Sonnenschein begann diese Wo-
che die Neugestaltung des Haller 
Schwimmbades. Bürgermeister 
Dr. Christian Margreiter besuch-
te am Dienstag die Baustelle, um 
sich vor Ort ein Bild über die 
Fortschritte zu machen: „Ich bin 
froh, dass wir mit den Bauarbei-
ten starten konnten. Jetzt sind 
als erstes die Abbrucharbeiten 
durchzuführen. Diese geben uns 
dann weitere Aufschlüsse, wie 
sich die Situation in den Becken 
darstellt. Insbesondere, inwiefern 
die alten Betonbecken entfernt 
werden müssen. Zuerst sind aber 
die neueren Alubecken heraus-
zureißen, um dann weitere Pläne 
machen zu können, wie das Bad 
endgültig neu gestaltet und saniert 
werden kann.“ Betroffen von den 

Sanierungsarbeiten ist neben dem 
Sprung- und Sportbecken auch 
das gleich anschließende Kinder- 
und Familienbecken. „Auch dieses 
Becken wird komplett herausge-
nommen und umgestaltet. Denn 
hier ist es so, dass von Seiten des 
Denkmalschutzes mehr Gestal-
tungsspielraum besteht, als beim 
Sport- und Sprungbecken“, erklärt 
der Haller Bürgermeister. 
Bestehen bleibt auch der bekann-
te Zehn-Meter-Sprungturm. Das 
denkmalgeschützte Bauwerk er-
hält aber eine sicherheitstechni-
sche Aufwertung. 
Während der Arbeiten wird der 
südliche Teil des Schwimmbades 
mit dem Becken für die Kleinkin-
der und ein Teil der Liegewiese 
sowie die Sanitäranlage für Bade-
gäste kostenlos geöffnet werden.

Auftakt für die nötige Sanierung
Mit Beginn der Abbrucharbeiten können nach Begutachtung der Boden-
beschaffung weitere Schritte zur Planung und Gestaltung erfolgen. 

Bürgermeister Dr. Christian Margreiter und GR Ing. Dieter Schirak.
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WOCHENENDDIENSTE
Apotheken-Nacht und 
Wochenenddienst:
❚ Donnerstag, 9. März: Paracelsus 
Apotheke, Kirchstraße, Mils ❚ Freitag, 
10. März: Marienapotheke, Dörfer-
straße, Absam ❚ Samstag, 11. März: 
St. Magdalena Apotheke, Unterer 
Stadtplatz ❚ Sonntag, 12. März: 
Haller Lend Apotheke, Brockenweg  

❚ Montag, 13. März: Kur- und Stadt-
apotheke, Oberer Stadtplatz  
❚ Dienstag, 14. März: Paracelsus 
Apotheke, Kirchstraße, Mils ❚ Mitt-
woch, 15. März: Apotheke Rumer 
Spitz, Serlesstraße ❚ Donnerstag, 16. 
März: Marienapotheke, Dörfer-
straße, Absam ❚ Freitag, 17. März: 
St. Magdalena Apotheke, Unterer 
Stadtplatz.

Ärztlicher Wochenenddienst:
Notärztlicher Dienst 9 - 10 Uhr  
Samstag, 11. März: Dr. Susanne 
Wolf, Schlossergasse 1/Top  7, Hall, 
Tel. 05223/22722;  
Sonntag, 12. März: Dr. Günther 
Würtenberger, Salzbergstraße 93, 
Absam, Tel. 05223/53280;

Zahnärztlicher Notdienst:
Notärztlicher Dienst 9 - 11 Uhr  
Sa, 11./So, 12. März: DDr. Pohl 
Michael, Birkengasse 4, Rum, Tel. 
0512/267070;

Tierärztlicher Notdienst 
für Kleintiere:
Erreichbar über die Notrufannahme 
Tel. 0676/88508-82444 bzw. 
www.tierarzt-notdienst.tirol/de 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Pfarrkirche St. Nikolaus:
❚ Freitag, 10. März:
19 Uhr Abendmesse
❚ Sonntag, 12. März:
9:30 Uhr Gottesdienst – Speckba-
cherschützenjahrtag
19 Uhr Abendmesse
❚ Dienstag, 14. März:
19 Uhr Kreuzwegandacht

20 Uhr Vortrag und Gespräch: Am 
Anfang schuf Gott Himmel und Erde. 
Wie heute die Schöpfungserzählun-
gen der Bibel verstehen? Ein Vortrag 
und Gespräch mit Prof. P. Georg 
Fischer SJ im PfarrEGG (gegenüber 
Stadtpfarrkirche)
❚ Mittwoch, 15. März:
8:30 Uhr RK & Messe

St. Franziskus/Schönegg:
Eucharistiefeier an Werktagen: 
Dienstag und Donnerstag um 19 Uhr 
in der Kapelle; Eucharistiefeier am 
Vorabend: Samstag um 19 Uhr, Pfarr-
gottesdienst: Sonntag um 9.30 Uhr
❚ Donnerstag, 9. März:
19.30 - 21 Uhr HerzBibel
❚ Mittwoch, 15. März:
14 - 17 Uhr Senioren-Treff in der 
Franziskusstube

Franziskanerkirche:
Hl. Messen: Montag bis Freitag 8 Uhr; 
Samstag 19 Uhr; Sonn- und Feiertage 
10 Uhr

Kirche Heiligkreuz:
Hl. Messen: Sonn- & Feiertage 
8.30 Uhr

Heiliggeistkirche
Hl. Messen: Wochentage 6:30 Uhr 
und an Sonn-& Feiertagen 7 Uhr 
sowie um 9 Uhr der Gottesdienst der 
kroatischen Gemeinde

Klosterkirche Thurnfeld:
Hl. Messen: Sonn- & Feiertage 8 Uhr   

Evangelische Gottesdienste: 
Sonntag, 12. März: 10 Uhr, 
Hannah Hofmeister, mit Abendmahl, 
Familiengottesdienst

AUS DEM STANDESAMT

Gestorben sind:
Wagner Herta geb.Carli, 93 Jahre
Katzian Othmar, 89 Jahre

SCHLÜSSELNOTDIENST
Aufsperr-Notdienst: 0664/1010290, 
Schlüsselschmiede Graber GmbH

Gemäß § 60 Abs. 1 der Tiroler Ge-
meindeordnung 2001 wird folgen-
der Beschluss der Verbandsver-
sammlung des Standesamts- und 
Staatsbürgerschaftsverbandes 
Hall in Tirol vom 22.02.2023 öf-
fentlich kundgemacht:

AMTLICHE MITTEILUNGEN

KUNDMACHUNG
für den Standesamts- und 
Staatsbürgerschaftsverband
Hall in Tirol.

Der Entwurf des Rechnungsab-
schlusses 2022 ist vom 06.02.2023 
bis zum 20.02.2023 zur öffent-
lichen Einsicht aufgelegen. Es 
wurden keine Einwendungen 
erhoben. Der vorliegende Rech-
nungsabschlusses 2022 wird be-
schlossen und dem Obmann wird 
die Entlastung erteilt.

Hall in Tirol, am 23.02.2023
Der Verbandsobmann:
Bgm. Dr. Christian Margreiter, e.h.

AUS DEN VEREINEN
Interkultureller Frauentreff 
wird wieder aufgenommen 
Unter dem Motto: „Begegnung beim 
Interkulturellen Frauentreff Hall – 
Gemeinsam ein Stück weitergehen“ 
möchten wir unser nächstes Treffen 
am Samstag, 11. März von 14.30 bis 
17 Uhr im Mehrzwecksaal im Haus im 
Magdalenengarten ankündigen. Uns 
sind alle Frauen, vertraute wie auch 
neue, herzlich willkommen! 
Wir möchten uns in Offenheit begegnen, 
damit echter kultureller Austausch 
und Integration möglich werden. Zur 
anschließenden Kaffeejause freuen 
wir uns über mitgebrachte Speisen, für 
Getränke ist gesorgt.

Neue Termine für das  
Haller Begegnungcafé
Das Begegnungscafé in der Krippgasse 
9 als Treffpunkt für Jung & Alt, neu 
zugegzogen oder schon lange in Hall 
lebend, bietet allen Interessierten 
einen Raum, in den wir uns über die 
Vielfalt das Leben in Hall, gemeinsame 
Ideen unterhalten und austauschen 
können. Alle HallerInnen, die sich für 
ein gutes Zusammenleben einsetzen 
möchten, kreativ sind und Ideen 
haben, sind herzlich eingeladen. 
Die nächsten Termine für das 
Begegnungscafé sind Freitag, 10. und 
24. März, 7. und 21. April sowie 5. Mai, 
immer von 9:30 bis 11:30 Uhr. 
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BEZAHLTE ANZEIGE

Im Bild v.l. Bezirksfeuerwehrinspektor Michael Neuner, Kommandant Hansjörg Graber, die neuen Oberfeuerwehrmänner Jakob Geisler, Felix Chesi, 
Markus Steinlechner und Max Unterrainer sowie Bürgermeister Dr. Christian Margreiter und  Kommandant-Stellvertreter Florian Neuner.
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Im Bild v.l. Hermann Neuner, Florian Neuner, Hansjörg Graber und Senat Huter.

Notruf zu 281 Einsätzen im Vorjahr gefolgt
155. Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Hall in Tirol – Kommandoführung wiedergewählt – Dankeschön vom Bürgermeister.

BLAULICHTORGANISATION. Im Beisein 
von Bürgermeister Dr. Christian 
Margreiter und weiterer Ehren-
gäste wie Chef-Inspektor Markus 
Brunner Markus (PI Hall), Ing. 
Ettmayer Lukas, M.A. (Rettung 
Hall), Stefan Visinteiner und 
Paul Purner (FF Heiligkreuz) so-
wie Stadtamtsdirektor Dr. Bern-
hard Knapp konnte Kommandant 
Hansjörg Graber von einem her-
ausfordernden Jahr 2022 berich-
ten. Die 96 Mann starke Freiwillige 
Feuerwehr Hall in Tirol – darunter 
76 Aktive, 2 Ehrenmitglieder und 
18 Reservisten – musste im Vor-
jahr zu 281 Einsätzen ausrücken, 
2021 waren es zum Vergleich 224. 
Gezählt wurden 41 Brandeinsätze, 
118 Technische Einsätze und 122 
Fehl- und Täuschungsalarme. Die 
durchschnittliche Dauer der Ein-
sätze betrug sieben Minuten wobei 
13 Mann im Einsatz waren. Dazu 
kamen für die Feuerwehrmänner 
noch vierzig Übungen und Schu-
lungen, 56 Dienste, Sitzungen und 
Veranstaltungen – zusammenge-
zählt ergibt das mehr Termine und 
Ereignisse als Tage im Jahr und 
zeigt, wie gefordert die Haller Feu-
erwehr das ganze Jahr über wird.

Lob und Anerkennung
Bürgermeister Dr. Christian Mar-
greiter bedankte sich sehr für die-
sen großen Einsatz und betonte 
wie stolz er auf die Freiwillige 
Feuerwehr sei. Es sei auch be-
eindruckend, wieviel Arbeiten im 
Hintergrund erforderlich wären, 

dass eine Feuerwehr in so einem 
großen Ausmaß so perfekt funktio-
niere. Dieser Idealismus freiwillig 
und unentgeltlich für die Haller 
Bevölkerung da zu sein, wäre un-
bezahlbar. 

Kommandoführung  
wurde wiedergewählt
Mit großer Mehrheit und Zustim-
mung wurden bei den Wahlen die 
Kommandoführung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Hall bestätigt:  
Neuer und alter Kommandant ist 
HBI Hansjörg Graber. Mit Stell-
vertreter OBI Florian Neuner, 
Schriftführer BV Senat Huter und 
Kassier HV Hermann Neuner wur-
de das bewährte Führungsquartett 
wiedergewählt. Erfreulich waren 
auch die Beförderungen zum 
Oberfeuerwehrmann von Felix 
Chesi, Jakob Geisler, Benedikt 
Junker, Markus Steinlechner und 
Max Unterrainer.
Ein wichtiger Punkt in der Arbeit 
der Freiwilligen Feuerwehr ist die 
nötige Ausstattung. So soll in den 
nächsten Wochen das neue MTF 

(Mannschaftstransportfahrzeug) 
vorgestellt werden können. Dieses 
wurde komplett aus der Kamerad-
schaftskasse bezahlt und soll bei 
der nächsten Florianifeier am 5. 
Mai eingeweiht werden. In den 
nächsten Monaten folgt das KÖF 
(Körperschutzfahrzeug), welches 
zu 100% von der ÖBB finanziert 
wird, da es hauptsächlich für 

Tunneleinsätze benötigt werden 
wird. Für nächstes Jahr steht die 
Anschaffung des neuen Tanklösch-
fahrzeuges an, welches bereits 
bestellt ist. Das alte Fahrzeug ist 
mittlerweile fast dreißig Jahre 
alt. Am 16. September findet ein 
Tag der Feuerwehr in Hall statt, 
nähere Details dazu werden noch 
bekanntgegeben.

  

Oberer Stadtplatz 2 · Tel. 42525
www.lampereisen.at

LUXUSRESORT AM ROTEN MEER 
ÄGYPTEN
Hotel Sataya Resort Marsa Alam *****
inkl. Direktflug ab/bis München
z. B. vom 11. April bis 18. April 2023 im  
Doppelzimmer Deluxe mit All Inclusive, 7 Nächte p. P.

ab 
789,–

Euro
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Arbesgasse 3 | 6060 Hall in Tirol | Tel. +43 676 9737 206 | monika@physio-faerber.at | www.physio-faerber.at

 Physiotherapie  Osteopathie  Cranio-Sacrale Therapie
 Beckenbodentraining  Basic Body Awareness Therapie

Carlo La Spina
Physiotherapeut 

Physiotherapie
Osteopathie
Kiefergelenkstherapie

Fassergasse 32 I Haus zum guten Hirten I Tel. 0699 19054431

Physiotherapie
Felix Hernegger
Individuelle Betreuung 
für Ihre Gesundheit!

info@physiotherapie-hernegger.at, T. +43 677 64605199
Saline 20, 6060 Hall in Tirol (im Fitnessstudio The Point) 

www.physiotherapie-hernegger.at 

Jetzt Termin vereinbaren.
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GESUNDHEIT. Die Tätigkeitsmerk-
male einer Physiotherapeutin 
bzw. eines Physiotherapeuten 
sind vielfältig. Im Vordergrund 
steht immer eine Patientin bzw. 
ein Patient, die bzw. der aufgrund 
von Alter, Krankheit, Verletzung 
oder Behinderung körperlich ein-
geschränkt ist. Physiotherapeut-
Innen arbeiten mit Bewegung, 
genau gesagt mit Verfahren der 
Bewegungstherapie und der physi-
kalischen Therapie nach ärztlicher 
Anordnung. Ihre Tätigkeit um-
fasst die Problemidentifizierung, 
Planung, Gestaltung und Umset-
zung des physiotherapeutischen 
Prozesses.

Verschiedene Therapien 
kommen zum Einsaz
PhysiotherapeutInnen arbeiten 
mit verschiedensten bewegungs-
therapeutischen Behandlungskon-

zepten und -techniken. Ergänzt 
werden diese durch Massagen und 
physikalische Zusatzmaßnahmen 
wie Thermotherapie, Elektrothe-
rapie, Hydrotherapie u.a.m. Phy-
siotherapeutInnen sind Expert en 
für Bewegungsentwicklung und 
-kontrolle. Sie verfügen auch über 
das Know-How zur Wiederherstel-
lung von Bewegungsfunktionen, 
die durch Unfall oder Erkrankung 
verlorengegangen sind. 
PhysiotherapeutInnen sind Exper-
ten für Bewegung in allen Lebens-
phasen und -situationen und sind 
in den unterschiedlichsten medi-
zinischen Fachgebieten und Insti-
tutionen wie in Krankenhäusern, 
Rehabilitations- und Therapieein-
richtungen oder Seniorenheimen 
tätig. Der Gesundheitsstandort 
Hall in Tirol verfügt auf dem Ge-
biet der Physiotherapie über zahl-
reiche gute Angebote.

Bewegungstherapie unterstützt unter anderem Menschen mit Schmerzen 
des Bewegungsapparats oder neurologischen Problemen. 

ExpertInnen für den  
Bewegungsapparat
Physiotherapie soll helfen, die Bewegungs- und Funktionsfähigkeit
des Körpers zu erhalten, zu verbessern oder wiederherzustellen. 
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PHYSIOTHERAPIE
Dr. Gerhard Leiner, MSc

• Manualtherapie 
• Orthopädie
• Traumatologie

Erlerstraße 2, 6060 Hall i. T. 
Telefon: 0650/99 38 291
physio.leiner@gmail.com

DIREKT- 
VERRECHNUNG  

MIT ÖGK,  
BVAEB UND SVS

www.physiotherapie-leiner.at

Physiotherapie
Thomas Eliskases

Termin nach tel. Vereinbarung 

Tel. 0699 10 65 57 61

Magdalenastraße 14

6060 Hall in Tirol

www.thomaseliskases.at

Hall

Eva Gasser
Osteopathie · Coaching · Physiotherapie

+43 699 1722 3100 · praxis@eva-gasser.at 
www.eva-gasser.at

in-Leichtigkeit_Schild.indd   1in-Leichtigkeit_Schild.indd   1 31.01.23   18:0131.01.23   18:01

Physiotherapie, Beckenbodentraining, Chronische Schmerzbehandlung,  
Lymphdrainagen, Massagen, Craniosacrale Osteopathie, Ergotherapie, 
Gruppenkurse.

MO, DI, DO 8 – 19 bzw. 20 Uhr, MI und FR 8 – 12 Uhr

BEHAIMSTRASSE 2 | 6060 HALL I.T. | 05223 54548 | THERAPIEAUSTRIA.AT

Marktanger 1   ·   Hall in Tirol   ·   05223 20139   ·   praxis@physio-central.at   ·    www.physio-central.at

Wir unterstützen Sie
bei Rücken- & Gelenksschmerzen · nach OPs & Verletzungen · bei Long COVID 

bei Kopfschmerzen & Migräne · in der Prävention · bei Verspannungen

Peter GEISLER · Nora CHALOUPKOVA · Anita GEISLER
Romed STÖCKL · Martin BARISITZ · Stefan MOTTER

PHYSIOTHERAPIE | OSTEOPATHIE | SPORTTHERAPIE | VITALFELDTHERAPIE

  Faistenbergerstraße 19 · 6060 Hall in Tirol
 Tel. +43 5223 57561 ·  offi ce@kineo.at • www.kineo.at

Ambulante orthopädisch
traumatologische Rehabilitation

Ambulante neurologische Rehabilitation

Physiotherapie • Ergotherapie • Logopädie
Heilmassage • Lymphdrainage
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Eine Abordnung der Stadtschützenkompanie Hall Major J. Ignaz Straub.
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Bürgermeister Dr. Christian Margrei-
ter mit Gratulant Stadtamtsdirektor 
Dr. Bernhard Knapp.

Zwillingsbruder Nationalrat Dr. Johannes Margeiter wurde ebenfalls gratuliert.

Alles Gute zum 65. Geburtstag!
Bürgermeister Dr. Christian Margreiter wurde zu seinem Festtag im 
Rathaus von zahlreichen GratulantInnen überrascht.
GEBURTSTAG. Da staunte Halls Bür-
germeister nicht schlecht, als im 
Rathaussaal neben Mitgliedern des 
Stadt- und Gemeinderates, auch 
zahlreiche städtische Mitarbeiter 
und Abordnungen der Traditions-
vereine auf ihn warteten, um ihn 
an seinem Ehrentag hochleben zu 
lassen. Diese Überraschung ist ge-
lungen und so wurde auch auf das 
Geburtstagskind und Zwillings-
bruder Nationalrat Dr. Johannes 
Margreiter angestoßen und na-
türlich ihnen zu Ehren auch ein 
Lied gesungen. 

6060 Hall in Tirol I Zollstraße 8 I Telefon: 05223/45604

I Hauskrankenpflege  I Heilbehelfe  I Haushaltshilfe  I Beratung

info@sozialsprengel-hall.at I www.sozialsprengel-hall.at

 

FESTLICH. Der Bäuerinnentag ist ein 
jährlicher Fixpunkt der Bäuerinnen 
im Bezirk. Heuer wurde dieser vom 
Gebiet Hall und Umgebung unter 
der Leitung von Maria Magdale-
na Lamparter mitorganisiert. Als 
VertreterInnen der Gemeinden 
konnten die Bürgermeister aus 
Hall, Dr. Christian Margreiter, 
aus Mils, Daniela Kampfl und aus 
Absam Vizebürgermeiser Arno 
Pauli begrüßt werden. Unter den 
weiteren Ehrengästen waren u.a. 
NR Hermann Gahr, Bezirkskam-

merobmann Thomas Schweigl, 
LH-Stv. Josef Geisler und LK-Prä-
sident Josef Hechenberger. „Du & 
Ich, selbst.bewusst.Bäuerin.sein“ 
lautet das Jahresmotto, welches 
Landesbäuerin Helga Brunschmid 
so beschrieb: „Wir Bäuerinnen sind 
in unserer täglichen Arbeit in den 
unterschiedlichsten landwirtschaft-
lichen Bereichen tätig – von der 
Feld- und Stallarbeit, über bäuer-
liche Vermietung bis hin zur Ver-
arbeitung und der Vermarktung 
heimischer Lebensmittel.“

65. Bezirksbäuerinnentag in Hall
Rund 350 Bäuerinnen feierten und diskutierten mit zahlreichen 
Ehrengästen aus Landwirtschaft und Wirtschaft im Kurhaus.

Im Bild vorne: Theresa Gratl, Landesbäuerin Helga Brunschmid, Bezirksbäuerin 
Karoline Schapfl und Gebietsbäuerin Maria Magdalena Lamparter, v.h.l.: Daniel 
Nairz, NR Hermann Gahr, Bezirkskammerobmann Thomas Schweigl, LH-Stv. 
Josef Geisler und Landwirtschaftskammer-Präsident Josef Hechenberger.
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Informatives Altstadt-Frühstück 
Chefinspektor Hans-Peter Seewald als Gastreferent.

Zahlreiche Kaufleute, Mitarbeiter, Wirtschaftstreibende und Hauseigentümer 
nützten die Gelegenheit, um von Chefinspektor Hans-Peter Seewald wertvolle 
Tipps zu erhalten, wie man sich den heutigen Sicherheitsherausforderungen 
stellen kann. Prävention und kritischer Hausverstand sind die zentralen Schlag-
worte, wenn es um den Schutz von Eigentum aber auch das weite Feld der 
digitalen Sicherheit geht. Neben dem fachlichen Input nutzten die TeilnehmerIn-
nen die Morgenstunden zum Diskutieren und Netzwerken. Im Bild: Mag. Michael 
Gsaller, Mag. Anny Franzelin und Mag. Petra Pöschl (alle Stadtmarketing Hall in 
Tirol) und Hans-Peter Seewald (3. von links).
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Ort der Inklusion und Kreativität
Ein Raum für sinnstiftende und erfüllende Aufgaben für KlientInnen des Netzwerks St. Josef und zu-
gleich eine Begegnungszone wurde mit der Tagesstruktur „Kunstsiederei“ in Hall eröffnet. 

Gruppenbild bei der stimmungsvollen Eröffnung der Tagesstruktur „Kunstsiederei“ in der Haller Pfannhausstraße.
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SOZIALES. Acht MitarbeiterInnen 
der Sozialen Einrichtungen der 
Barmherzigen Schwestern von 
Zams und 15 KlientInnen ver-
wirklichen in der „Kunstsiederei“ 
ein innovatives Konzept im Sinne 
kreativer Beschäftigung und größt-
möglicher Selbstbestimmung. 
Der Geschäftsführer der Sozialen 
Einrichtungen, Bernhard Guggen-
bichler, erläuerte die Intention, die 
hinter dem Schwerpunkt-Konzept 
der neuen Tagesstruktur in Hall 
steckt: „Die Kunst fungiert gewis-
sermaßen als Türöffner für die In-
klusion – unsere KlientInnen sind 
sichtbar und präsent. Sie werden 
somit in der Mitte der Gesellschaft 
wahrgenommen.“ Der Einladung 
zur Eröffnung waren auch Bürger-
meister Dr. Christian Margreiter 
und Landesrätin Mag.a Eva Paw-
lata gefolgt. Die Landesrätin für 
Soziales, Inklusion und Frauen 
betonte: „Die neue Tagesstruktur 
des Netzwerks St. Josef in Hall 
stellt einen weiteren, wichtigen 
Meilenstein auf dem Weg hin zu 
einer zeitgemäßen und qualitäts-
vollen Betreuung von Menschen 
mit Behinderungen dar. In der Ti-

Schützengilde Hall räumte ab 
Tolle Erfolge bei Landesmeisterschaft für Luftpistole in Innsbruck

In der Disziplin LP1 krönte sich Kathrin Wild von der Schützengilde nach starker 
Leistung zur Landesmeisterin. Der in zwei Disziplinen startende Sigmar Kahlen 
(links) wurde einmal Landesmeister und belegte einmal den 2. Platz. Arno Gufler 
sicherte sich in der Disziplin LP1 Stehend aufgelegt bei den Senioren eine solide 
Bronzemedaille. Lenka Drugowitsch erreichte bei ihrer Premiere den 5. Platz.
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TRADITION. Der Festtag findet am 
Sonntag, den 12. März 2023 statt 
und startet um 9 Uhr mit der Auf-
stellung der Formationen beim 
Kurhaus. Anschließend marschiert 
die Kompanie gemeinsam mit der 
Speckbacher Stadtmusik Hall und 
den Abordnungen zur Pfarrkirche 
St. Nikolaus wo die Heilige Mes-
se gefeiert wird. Danach zieht der 
Festzug zum Speckbacherdenk-
mal, wo mit einer Kranzniederle-
gung an den Namensgeber gedacht 
wird. 2022 konnte die Kompanie 
wieder neue Mitglieder gewinnen 
und so werden die neuen Kame-
raden nun angelobt.

Festtag der Schützen
Speckbacher Schützenkompanie 
Hall feiert 87. Schützenjahrtag.

KULTUR. Am Programm stehen Wer-
ke von Maximo Diego Pujol, Astor 
Piazzolla, Leo Brouwer und Viole-
ta Parra. Dieses Mal in kleinerer 
Besetzung, lassen Sie sich überra-
schen! Alexandra Lechner (Kont-
rabass) Behruz Pietsch (Violine), 
Florian Baumgartner (Perkussion), 
Joe Laube (Akkordeon) und Kurt 
Larcher (Gitarre). Beginn ist um 20 
Uhr. Eintritt: freiwillige Spenden.
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„Conjunto 
en concierto“
Samstag, 18. März im Veranstal-
tungszentrum KIWI in Absam.

Conjunto en concierto, eine musikali-
sche Reise in kleiner Besetzung.

Mit ihrer BÜRGERKARTE erhalten Sie 
im Stadtservice (Rathaus-Innenhof, EG) 
und am Recyclinghof ihre Restmüll- und 
Biomüllsäcke. ACHTUNG: Sie erhalten 
keinen Abholschein mehr zugesandt! Die 
BÜRGERKARTE ersetzt diesen.

Restmüll- 
und 
Biomüllsäcke

roler Behindertenhilfe setzen wir, 
entsprechend der UN-Behinder-
tenrechtskonvention, insbesonde-
re auf kleinteilige Einrichtungen. 
Dort ist eine individuelle Betreu-
ung der Klientinnen und Klienten 
noch besser möglich.“

Ort für Austausch und Vielfalt
In einer Bauzeit von sechs Mona-
ten gelang die Adaptierung des 
ehemaligen Bekleidungsgeschäftes 
in der Haller Pfannhausstraße. Auf 
einer Fläche von 300 m² entstand 
eine neue Tagesstruktur. KlientIn-
nen aus dem Einzugsgebiet Hall, 
Mils und Innsbruck finden von 
Montag bis Freitag ein kreativ 

bereicherndes Betätigungsfeld. 
Die Verantwortlichen hoffen auch 
auf ein Miteinander mit ansässi-
gen KünstlerInnen und Kultur-
initiativen. Die Tagesstruktur ist 
als Begegnungszone gedacht – im 
Rahmen von Workshops, Festen 
oder Mottoveranstaltungen sol-
len Menschen zusammengeführt 
werden. Zum freudigen Anlass er-
folgte auch eine Scheckübergabe: 
Christian Ebenbichler überreichte 
im Namen des Rotary Clubs Hall 
eine Spende in der Höhe von 
3.000,- Euro, die vorwiegend für 
die Anschaffung von Materialien 
für den Kunst- und Sozialraum 
verwendet werden.

Christian Ebenbichler und Dr. Günther 
Gast (rechts) vom Rotary Club Hall. 
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Produziert in Hall 

Eine rekordverdächtige Teilnahme
Welttag der Fremdenführer mit 1800 TeilnehmerInnen – Spendensumme von 8.200,– Euro gesammelt

SOZIALES. Groß war das Interesse 
beim von der Interessensgemein-
schaft Tiroler Fremdenführer 
(ITF) veranstalteten jährlichen 
Aktionstag „Welttag der Frem-
denführer“ am 25. Feber. Über 
den ganzen Tag verteilt boten die 
Tiroler austriaguides rund sech-
zig kostenlose Führungen und Be-
sichtigungen an. „Es ist jedes Jahr 
wieder erfreulich, wie viele Gäste 
aus Nord- und Südtirol, Bayern 
und Vorarlberg sich auf den Weg 
zu uns machen, sich für Tiroler 
Geschichte interessieren und mit 
Begeisterung dabei sind, bei Wind 
und Wetter“, betont Anita Töchter-
le-Graber vom TVB Hall-Wattens 
und erklärt: „Stadtführungen, die 
den Fokus auf besondere Schwer-

Der am „Welttag der Fremdenführer“ gesammelte Betrag kommt der Aktion Licht ins Dunkel / Soforthilfe Tirol zugute.
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punkte legen, sind besonders be-
liebt, vor allem bei Einheimischen, 
die Grundkenntnisse mitbringen. 
Historische Redewendungen z.B. 
in die Stadtgeschichte einzubauen 
und mit allerlei Utensilien begreif-
bar zu machen, ist vor allem für 
Kinder und Familien kurzweilig 
und lässt Geschichte anschaulich 
werden.“ Mit der Spezialführung 
in der Volderer Karlskirche wurde 
ein barockes Juwel in der Nach-
bargemeinde geöffnet, eine selte-
ne Gelegenheit, dieses kultur- und 
kunstgeschichtlich bedeutende 
Bauwerk mit einem profunden 
Kenner und Ausbildner der Tiro-
ler FremdenführerInnen, Anton 
Prock,  zu erkunden. „Erstmals 
hatten wir im Team der austria-

guides (geprüfte Fremdenführe-
rInnen) sogar Muttersprachler-
Innen, die in französischer und 
italienischer Sprache durch unser 
Hall führten und damit eine Kern-
kompetenz der austriaguides de-
monstrierten. Urlaubsfeeling vor 
der Haustür sozusagen!“ 
Ein an diesem Tag gesammelter 
Betrag kommt der Aktion Licht ins 
Dunkel / Soforthilfe Tirol zugute. 
Die Wahl fällt auf eine alleinerzie-
hende Kufsteiner Mutter von zwei 
Kindern im Alter von 7 und 13 Jah-
ren, deren älterer Sohn unter dem 
Dandy-Walker-Syndrom leidet, 
hier soll möglichst rasch geholfen 
werden. Mit den Spenden kann der 
Bau eines barrierefreien Badezim-
mers mitfinanziert werden.

GESELLSCHAFT. Mit dem Europa-
Staatspreis wird außerordent-
liches Engagement von Bürger-
Innen und Organisationen zur 
Förderung des Europabewusst-
seins und Europaverständnisses 
in Österreich prämiert. Der mit 
insgesamt 20.000 Euro dotierte 
Europa-Staatspreis wird heuer 
in den Kategorien „Europa in 
der Gemeinde“, „Europa in der 
Bildung“, „Europa in Kunst & 
Kultur“, „Grenzenloses Europa“ 
sowie „Europa erklären“ vergeben. 
Bewerbungen können bis 12. März 
2023 online über www.europa-
staatspreis.at eingereicht werden. 

Europa-Staatspreis
Auszeichnung für Engagement 
um Verdienste von BürgerInnen.

KLEINANZEIGEN
Babysitter gesucht: Für unsere 

acht Monate alte Tochter suchen wir 
eine regelmäßige Betreuung bei uns 
zuhause in Hall im Ausmaß von  
ca. zweimal vier Stunden pro 
Woche. Wir suchen eine freundliche, 
verantwortungsvolle Person, die 
Erfahrung mit Kleinkindern hat, nicht 
raucht und keine Angst vor unserem 
(sehr braven) Hund hat.  
Tel. +41 766 833365

Pensionistenpaar sucht 
verlässliche Raumpflegerin  
für zwei bis drei Stunden alle 
vierzehn Tage.  
Anfragen unter Tel. 0650 3793631.

Haushaltshilfe gesucht. Wir sind 
eine berufstätige Familie mit zwei 
Kindern (3 und 7 Jahre) und suchen 
eine zuverlässige, gewissenhafte 
Haushaltshilfe für eine wöchentliche 

Grundreinigung (2 bis 3 Stunden) 
unserer Wohnung in der Fassergasse.  
Bei ernsthaftem Interesse  
Tel. 0650 2588826

Wir haben immer einen guten 
Grund für ein neues Projekt! 
Warum nicht Ihren? Als 
renommierter Bauträger suchen wir 
tirolweit Grundstücke sowie 
renovierungsbedürftige Häuser und 
garantieren Ihnen eine vertrauliche 
und rasche Abwicklung. Realbau 
GmbH Tel. 0676 881811600

Ab sofort im „Kunterbunten 
Laden - Kinder Second Hand“ in 
Hall - unsere neue Ware! 
Wunderschöne Frühlings-/Sommer-
bekleidung, Schuhe/Sandalen/
Crocs, Schwimm-/Sportbekleidung, 
Rollerskates, Fahrräder/-helme, 
Laufräder/Dreirad/Penny-/

Waveboards, Bergschuhe, 
Gummistiefel/Matschbekleidung 
sowie viele neue Spielsachen, Spiele, 
Puzzles, Bücher, CD/DVDs! DO 9-12, 
FR 9-17 und SA 9.30-12 Uhr;  
Tel. 0680 222 94 12;  
www.kunterbunter-laden.at

balsam Naturkosmetik Neu! 
Aromatherapie Körperpflege von 
Primavera. Mit der Pflanzenkraft 
Ätherischer Öle. Rosengasse 7,  
Tel. 05223 994990  
www.naturkosmetik-tirol.at

Äpfel und Apfelsaft ab Hof 
Verkauf, Familie Lechner, Heiligkreuz 
Purnerstraße 8, Tel. 0676 7490422

Sie möchten eine Anzeige  
aufgeben? Schreiben Sie uns: 
m.ha@ablingergarber.com

 

AUDIO. Dieser Kraftort im Inntal 
hat eine besondere Geschichte 
zu erzählen. Der erste Blick ver-
rät gleich, dass es sich hier nicht 
um drei Eichenbäume handelt, 
sondern um zwei Eichen und eine 
Esche. Die Eiche hatte schon im-
mer eine große Bedeutung für das 
Dorf Mils, weshalb der Platz schon 
seit jeher diesen Namen trägt. Er 
steht in enger Verbindung mit der 
Muttergottes. Kraftorte sind be-
sondere Orte: Spirituelle Stätten, 
Kulturdenkmäler und besondere 
Naturschauplätze in Berg und Tal. 

Neuer Hörgenuss
Podcast der Region Hall-Wat-
tens über den „Kraftort“-Platz 
zu den drei Eichen in Mils.

 

 Erfahren Sie mehr unter 
https://soundcloud.com/

user-134139348/sets oder 
scannen Sie den QR-Code.


